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Husova pout``
Krakovec-Bärnau 5.7. bis 13.7.2013

  Bärnau-Nürnberg 12.7. bis 20.7.2013

Hus Pilgerwanderung 2013

Komm mit !

Etappe 2 Bärnau-Lauf
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Programm Etappe 1:
5.7. Begrüßung der Teilnehmer  auf

Burg Krakovec
6.7. Wanderung von Krakovec nach

Kralovice
7.7. Wanderung von Kralovice nach

Mladotice
8.7. Wanderung von Mladotice nach

Nectiny
9.7. Wanderung von Nectiny nach

Krasikov
10.7. Wanderung von Krasikov nach

Plana
11.7. Wanderung von Plana nach

Tachov
12.7. Wanderung von Tachov nach

Bärnau
13.7. Aufenthalt in Bärnau und Rück-

reise

Programm Etappe 2:
12.7. Begrüßung der Teilnehmer der

Etappen
1 und 2 in Bärnau

13.7. Wanderung von Bärnau nach
Störnstein

14.7. Wanderung von
Störnstein nach Etzenricht
15.7. Wanderung von Etzen

richt nach Hirschau
16.7. Wanderung von Hirschau nach

Sulzbach-Rosenberg
17.7. Wanderung von Sulzbach-
Rosenberg nach Pommelsbrunn

18.7. Wanderung von Pommelsbrunn
nach Lauf an der Pegnitz
19.7. Fahrt nach Nürnberg

20.7. Stadtbesichtigung in Lauf,
Rückreise

Im Jahre 2013 laden zwei
Etappen zum Mitwandern
ein. Die Etappe 1 ist bereits
vier Mal erwandert worden.
Erstmals wird die Wande-
rung nun bis Lauf (Nürn-
berg) fortgesetzt.



4

Im Jahre 2012 wurden die Pilger mit einer öku-
menischer Feier auf der Burg Krakovec verab-
schiedet.
In den Dörfern an der Wanderstrecke begrüßten
Bürgermeisterinnen die  Pilger mit Schmalz, Salz
und Brot.
Der Grenzübertritt kurz vor Bärnau ist im zusam-
mengewachsenen Europa nur noch durch Schil-
der erkennbar.



5

Hauptorganisator:
www.husovapout.cz
Petr Brozek petrbrozek@yahoo.com
Mob. +420 777 235 578

Deutscher Teil:
Bernd Eccarius
museum@bernau-bei-berlin.de
+491 754 003 339

Milada u. Lothar Hülsmann
info@l-huelsmann.de
Tel. +49-541-51480
Fax: +49-541-51815In
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Auch Regen konnte die gute Stimmung der Pilger
nicht beeinträchtigen. Für alle Teilnehmer blieben
die vergangenen Pilgerwanderungen in guter Er-
innerung. Wir sind sicher, dass auch die Pilger-
wanderung im Jahr 2013 zu einem Erlebnis für alle
wird.
Durch die Übernachtung in Turnhallen etc. werden
sich die Gesamtkosten in Grenzen halten. Wir wer-
den durch die Bereitstellung der Turnhallen durch
die Gemeinden Bärnau, Stönstein, Etzenricht,
Hirschau, Sulzbach-Rosenberg, Pommelsbrunn
und Lauf unterstützt. Pensionen stehen in den
Übernachtungsorten zur Verfügung. Für die Ver-
pflegung müssen die Pilger selber sorgen.


